
H40® Eco Tenaflex
 - Kategorie: Anorganische Mineralien
 - Klasse: Mineralische Dünnbettmörtel mit SAS-Technologie
 - Rating: Grau Eco 4 / Weiß Eco 4

MesssysteM Mit Anerkennung/Bescheinigung durch die ZertifiZierungsstelle sgs

•	 h40® eco tenaflex Weiß enthält recycelte reinweiße 
rohstoffe

•	 geeignet für feinsteinzeug, keramik, glasmosaik, 
großformate, Platten mit geringer dicke sowie farb- und 
verformungsstabilen naturstein

•	 schichtstärken bis 15 mm

•	 An Boden und Wand, im innen- und Außenbereich

•	 geeignet für fußbodenheizung

•	 sAs- und stc-technologie, um die haftfestigkeit unter 
realen Baustellenbedingungen sicherzustellen

•	 Offene Zeit ≥ 30 Min.

•	 Zugelassen für den einsatz beim schiffbau

GrEEnBuildinG raTinG® ProdukT HiGHliGHTs

 - Mit regionalen Mineralien konzipiert; reduzierte 
treibhausgas-emissionen beim transport

 - durch den einsatz von recycelten rohstoffen bei der Version 
“weiß” wird die umweltbelastung durch entnahme von 
unberührten rohstoffen reduziert

 - einkomponentig: somit werden kunststoffbehälter und 
eine besondere Abfallentsorgung vermieden sowie cO2 
emissionen reduziert

ECo inFo

Einsatzbereiche
Verlegung - jeder Art und jeden formates - von keramikfliesen, feinsteinzeug, großformaten, glasmosaik sowie farb- und 
verformungsstabilem naturstein an Wand und Boden. einsatz im Privatbereich, handel, industrie sowie für stadtmöblierung. in 
Bereichen, die ständiger feuchtigkeit, temperaturschwankungen und frost ausgesetzt sind.
geeignet auf:
- kalkzement- oder Zementputzen
- Zementestrichen (ct) und fertigestrichen wie keracem® eco Pronto
- estrichen, die mit hydraulischen Bindemitteln wie keracem® eco hergestellt wurden
- Zementären spachtel- und nivelliermassen
- Beton und Porenbeton
-  Vorhandenen Bodenflächen aus glasierten fliesen, harz- und zementgebundenem terrazzo, feinsteinzeug
- fußbodenheizungen
- Abdichtungen auf Zement- und kunstharzbasis
- gussasphaltestrichen

nach vorheriger Anwendung der wasserbasierenden dispersionsgrundierung Primer A eco auf gipsputzen, calciumsulfatestrichen 
(cA), spachtel- und nivelliermassen auf gips- und calciumsulfatbasis.

nicht anwenden
nicht anwenden auf kunststoff-, PVc-, kautschuk- und linoleummaterialien, Metall, holz und untergründen, die durch ständig 
aufsteigende feuchtigkeit belastet sind.

anwEndunGsBErEiCH
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ProdukTliniE VErlEGunG / Mineralische Dünnbettmörtel mit SAS-Technologie für Fliesen und Naturstein

Zertifizierter mineralischer dünn- und Mittelbettmörtel, umweltfreundlich. 
Für das hoch beständige Verlegen – auch Fliese auf Fliese – mit hoher 
standfestigkeit. ideal für GreenBuilding. 1-k, sehr geringe Emissionen an 
flüchtigen organischen substanzen. im ausgehärteten Zustand als Zuschlag 
recycelbar.

h40® eco tenaflex ermöglicht vollständige Beständigkeit gegen die Wirkung der 
alkalischen hydrolyse des Wassers und sichert so das Verlegen in Objekten, die 
permanenter Wasserbelastung ausgesetzt sind.
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Vorbereitung der untergründe 
die untergründe müssen normgerecht, tragfähig, frei von haftungsmindernden substanzen wie z. B. staub, Öl, fett und losen teilen 
sein. der untergrund muss nach abgeschlossenem trocknungsvorgang rissfrei, stabil und unverformbar sein. unebenheiten sind vorher 
mit geeigneten spachtelmassen wie keralevel® eco lr oder keratech® eco r30 auszugleichen. calciumsulfatestriche (cA) dürfen eine 
restfeuchte von 0,5 cM-% nicht überschreiten und müssen entsprechend geschliffen und gesaugt sowie mit Primer A eco vorbehandelt 
werden.
Zementestriche (ct) müssen ein Mindestalter von 28 tagen haben und dürfen eine restfeuchte von 2 cM-% nicht überschreiten. es ist 
möglich, auf estrichen, die mit keracem® eco Pronto oder mit dem Bindemittel keracem® eco hergestellt wurden, bereits nach 24 std. zu 
verlegen (≤ 3 cM-%). Beim Verlegen auf estrichen mit fußbodenheizung müssen die hinweise der normen für die Abnahme der Anlage 
befolgt werden. Auf jeden fall dürfen calciumsulfatestriche (cA) eine restfeuchte von 0,3 cM-% bzw. Zementestriche (ct) von 2 cM-% 
nicht überschreiten.
gussasphaltestriche mit fest haftendem sand werden vor dem Verlegen durch Absaugen des Überschusses gereinigt.
Vorbereitung
h40® eco tenaflex wird in einem sauberen Behälter zubereitet, indem man ca. ¾ der benötigten Wassermenge einfüllt. nach und nach 
das Pulver dazugeben und die Mischung mit einem rührwerk bei niedriger drehzahl (400 u/Min.) von unten nach oben vermengen. 
Wasser dazugeben, bis eine homogene, klumpenfreie Masse mit der gewünschten konsistenz entsteht.

anwendung
eine kontaktschicht des dünnbettmörtels mit der glatten seite des spachtels auftragen. Anschließend den dünnbettmörtel mit einem je 
nach format und fliesentyp geeigneten Zahnspachtel aufbringen.
in Bereichen, die starker Belastung ausgesetzt sind und im Außenbereich das kombinierte Verfahren (Buttering-floating) anwenden.

reinigung
die Werkzeuge vor dem erhärten des Produktes mit Wasser reinigen.

anwEndunGsHinwEisE

Besondere anwendungen: auf stark saugenden estrichen und Putzen wird die dispersionsgrundierung Primer A eco unter Beachtung 
der Anwendungshinweise im technischen datenblatt angewandt, um die Verarbeitung des dünnbettmörtels zu verbessern.
gussasphaltestriche, die nicht gleichmäßig oder fest anhaftend abgesandet sind, müssen mit der umweltfreundlichen haftgrundierung 
keragrip eco vorbehandelt werden. Bei der Verlegung von naturstein ist eine grundierung mit dem umweltfreundlichen organischen 
harz slc® eco eP21 erforderlich.

wEiTErE HinwEisE

erscheinungsbild rein weiße oder graue fertigmischung
rohdichte:
- h40® eco tenaflex Weiß ca. 1,33 kg/dm3 ueAtc/cstB 2435
- h40® eco tenaflex grau ca. 1,29 kg/dm3 ueAtc/cstB 2435
Mineralogische Beschaffenheit des Zuschlags kristalline silikate/carbonate
sieblinie Weiß ca. 0-800 µm / grau ca. 0-500 µm
lagerfähigkeit ca. 12 Monate in der Originalverpackung an trockenem Ort
Verpackung säcke 25 kg
Anmachwasser:
- h40® eco tenaflex Weiß ca. 7,7 ℓ / 1 sack 25 kg
- h40® eco tenaflex grau ca. 8,7 ℓ / 1 sack 25 kg
spezifisches gewicht der Masse:
- h40® eco tenaflex Weiß ca. 1,63 kg/dm3 uni 7121
- h40® eco tenaflex grau ca. 1,5 kg/dm3 uni 7121
topfzeit (pot life) ≥ 4 stunden
Verarbeitungstemperatur von +5 °c bis +30 °c
Maximal herstellbare schichtstärke ≤ 15 mm
Offene Zeit ≥ 30 Min. en 1346
korrigierzeit ≥ 30 Min.
Abrutschen ≤ 0,5 mm en 1308
Begehbarkeit ca. 24 stunden
Verfugen ca. 8 std. an Wand / ca. 24 std. am Boden
inbetriebnahme ca. 7 tagen
Verbrauch: * 
- h40® eco tenaflex Weiß ca. 1,25 kg/m2 pro mm schichtstärke
- h40® eco tenaflex grau ca. 1,15 kg/m2 pro mm schichtstärke
- Zahnspachtel 6x6 mm ca. 2,3 kg/m2 grau – ca. 2 kg/m2 Weiß 
- Zahnspachtel 8x8 mm ca. 3 kg/m2 grau – ca. 2,7 kg/m2 Weiß 
- Zahnspachtel 10x10 mm ca. 3,9 kg/m2 grau – ca. 3,4 kg/m2 Weiß
Datenmessung bei +23 °C, 50 % relativer Luftfeuchtigkeit und ohne Luftzug. Daten können je nach Baustellenbedingungen variieren: Temperatur, Luftbedingung, Saugfähigkeit des 
Untergrunds und der verlegten Materialien.
(*) Kann je nach Ebenheit des Untergrund und Format der Fliesen variieren.

TECHnisCHE daTEn GEMäss kErakoll-QualiTäTsnorM



Die Angaben in Bezug auf die Eco- und Bio- Klassifizierungen basieren auf dem GreenBuilding Rating® Manual 2012. Diese Informationen wurden im Januar 2013 aktualisiert (basierend auf den Daten des GreenBuilding Ratings - 02.13); 
im Laufe der Zeit können Ergänzungen oder Änderungen von KERAKOLL SpA vorgenommen werden. Aktuelle Daten können auf der Internetseite www.kerakoll.com eingesehen werden. KERAKOLL SpA ist deshalb in Bezug auf Gültigkeit 
und Aktualität ihrer Informationen nur verantwortlich, wenn diese direkt der Internetseite entnommen wurden. Das technische Datenblatt ist nach unserem besten technischen Wissen und anwendungstechnischen Kenntnissen verfasst. 
Da wir jedoch keinen direkten Einfluss auf die Baustellenbedingungen und die Ausführung der Arbeiten haben, handelt es sich hierbei um allgemeine Hinweise, die unser Unternehmen in keiner Weise rechtlich verpflichten. Es wird daher 
empfohlen, vorab Tests durchzuführen, um die Eignung des Produktes für die geplante Anwendung zu überprüfen.

KERAKOLL GmbH
Stockstädter Straße 31 - 63762 Großostheim 
Tel +49 (0) 6026 97712-0 - Fax +49 (0) 6026 97712-68
info@kerakoll.de – www.kerakoll.com
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- Produkt für professionellen Gebrauch
- national geltende normen und Vorschriften sind zu beachten
- den dünnbettmörtel nicht zum Ausgleichen von ungleichmäßigkeiten des untergrunds verwenden, die größer als 15 mm sind
- Verlegen und einschieben der fliese in den frischen dünnbettmörtel. Prüfen, dass sich keine haut an der Oberfläche gebildet hat
- Bewegungsfugen sind anzuordnen. es gelten die Merkblätter des Zentralverbandes des deutschen Baugewerbes
- Mindestens 24 std. vor schlagregen und frost schützen
-  temperatur, luftbedingung, saugfähigkeit des untergrunds und Belagsmaterials können zu unterschieden in der Verarbeitungs- und 

Abbindezeit des dünnbettmörtels führen
- einen für das fliesen- bzw. Plattenformat geeigneten Zahnspachtel verwenden
- für das Verlegen im Außenbereich stets das Buttering-floating-Verfahren einsetzen
- die erforderlichen technischen hinweise zu den erwähnten Produkten können im internet (www.kerakoll.com) eingesehen werden
- sicherheitsdatenblatt beachten; ggf. anfordern
- Anwendungstechnik: kerakoll gmbh +49 (0)6026 97712-0

HinwEisE

innEnrauMluFTQualiTäT (iaQ) VoC - EMissionEn an FlüCHTiGEn orGanisCHEn suBsTanZEn
konformität ec 1-r plus geV-emicode Zert. geV 1877/11.01.02
HiGH-TECH
scherfestigkeit (steinzeug/steinzeug) nach 28 tagen ≥ 2 n/mm2 Ansi A-118.1
haftfestigkeit (Beton/steinzeug) nach 28 tagen ≥ 2 n/mm2 en 1348
dauerhaftigkeitstests:
- haftfestigkeit nach Warmlagerung ≥ 2 n/mm2 en 1348
- haftfestigkeit nach Wasserlagerung ≥ 1 n/mm2 en 1348
- haftfestigkeit nach frost-tau-Wechsel-lagerung ≥ 1 n/mm2 en 1348
- haftfestigkeit nach ermüdungszyklen ≥ 1 n/mm2 sAs technology
temperaturbeständigkeit von -40 °c bis +90 °c
konformität c2 te en 12004
  ec 1 geV-eMicOde Zert. geV 1877/11.01.02
  giscOde ZP1
Datenmessung bei +23 °C, 50 % relativer Luftfeuchtigkeit und ohne Luftzug. Daten können je nach Baustellenbedingungen variieren.

lEisTunGEn


